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Robel
TAXI & BUS

• Krankenfahrten für alle Kassen
• Rollstuhl- & Behindertenfahrdienst

• Kleinbusse bis 8, Busse bis 19 Personen

kontakt@taxi-robel.de • www.taxi-robel.de

Ihr Taxi vor Ort in Bernsdorf

Telefon 035723 / 22 22 2

Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mo.-Fr. 8:00-17:00 Uhr

PLAMECO Fachbetrieb Köpping
Kiefernweg 2a, 01920 Schönteichen OT Schönbach

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an Tel. 035797-73661

in Kamenz - Wittichenau - Bernsdorf - Lauta - ...
Telefon: 03578 / 30 43 55 • Fax: 03578 / 30 18 60 • Funk: 0172 79 46 582

Traditionelle Backkultur seit 1935

Am Schmelzteich 4 • 02994 Bernsdorf • Tel. 035723 20 280 • E-Mail: info@baeckerei-ermer.de

Filiale Dresdner Straße 10 • 02994 Bernsdorf • Tel. 035723 20 760

Wir backen auch Sonntags!

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag   6 - 18 Uhr
Samstag                       6 - 12 Uhr
Sonntag                             7- 10 Uhr  

in unserem Stammhaus Am Schmelzteich 4

Schulen
Grundschule Bernsdorf 035723-20359

Freie Oberschule Bernsdorf 035723-93464

KiTas
AWO-Kindertagesstätte „Kinderland“ 035723-20667

AWO - Kindertagesstätte „Pfiffikus“ 035723-20282

CSB-Kindertagesstätte „Meisennest“ 
Straßgräbchen 035723-20688

IB-Kindertagesstätte 
„Fuchs und Elster“ 035723-29620

Jugendeinrichtungen
Jugendtreff Bernsdorf 
im MehrGenerationenHaus 035723-92270

Jugendclub des Jugendverein 
Straßgräbchen e. V. 0173 3556 147

Jugendclub des Jugendverein
Einigkeit e. V. Wiednitz davidfoerster@aol.com

Städtische Sporteinrichtungen

Sporthalle Bernsdorf 035723-23815
Stadtverwaltung

Sporthalle Straßgräbchen
035723-21323

Frau Seifert,
SV Straßgräbchen

Sporthalle Wiednitz
035723-93267

Frau Pöggel,
SG Wiednitz/Heide

Sportsaal im Vereinshaus 
Jägerhof Wiednitz

0162-1800752
Herr Dingel,

Radfahrverein Wiednitz

Sportplatz Jahnstadion Bernsdorf 035723-490015
Herr Ronge, TSG Bernsdorf

Sportplatz Straßgräbchen
035723-21323

Frau Seifert,
SV Straßgräbchen

Sportplatz Wiednitz (Fußballplatz)
0152-02019732

Herr Lugk,
SG Wiednitz/Heide

Sportlerklause Jahnstadion Bernsdorf
035723-25352

Frau Menzl-Scholz,
TSG Bernsdorf

Kegelbahn Bernsdorf 035723-29426
Herr Schreiber,TSG Bernsdorf

Sonstige städtische Einrichtungen
Bernsdorfer 
Wohnungsbaugesellschaft mbH 035723-2300

MehrGenerationenHaus 035723-92270

Projektbüro KUBE 42 035723-924199

Dorfmuseum Zeißholz 0152-03270831,
Verein für Zeißholz

Waldbad Bernsdorf 035723-189958,
privater Träger

Schiedsstelle Bernsdorf 035723 -20971, 
Friedensrichter

Kontakte von Bernsdorfer Einrichtungen
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Vorwort des Bürgermeisters Die erste Ausgabe des Bernsdorfer 
Stadtanzeigers kam gut anLiebe Bernsdorfer Bürgerinnen und 

Bürger,
liebe Leserinnen und Leser,

In dieser Ausgabe möchte ich die 
Gelegenheit nutzen für ein paar 
klarstellende Informationen: In 
den letzten Monaten wurde es um 
den Lehrermangel, hauptsächlich 
an Grundschulen, sehr laut. Auf 
Anfrage bei der Grundschulleiterin 
in Bernsdorf können wir mitteilen, 
dass es aktuell aus Gründen des 
Lehrermangels keine Ausfallstun-
den gibt und damit unsere jüngsten 
Schülerinnen und Schüler einen 
gesicherten Unterricht wahrneh-
men können.

Des Weiteren möchte ich klarstel-
len, dass wir sehr stolz auf das rege 
Gemeinwesen in Bernsdorf und 
seinen Ortsteilen sind und den 
vielen freiwillig Engagierten für ihre 
stete Einsatzbereitschaft herzlich 
danken. Die Organisatoren der 
Traditionsveranstaltungen wissen 
um unsere stete Unterstützung um 
die Festivitäten stets erfolgreich 
zu gestalten. Dies gilt auch für die 
Durchführung der regelmäßigen 
Veranstaltungen rund um die Seni-
orengeburtstage. 

Gleichzeitig feiert unsere Woh-
nungsbaugesellschaft in Bernsdorf 
ihr 25- jähriges Bestehen. Ich danke 
allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern für die  langjährige und gute 
Zusammenarbeit. 

Mit viel Spannung schaue ich auf 
die personelle Veränderungen im 
Rathaus. Nach elf Jahren als Käm-
merer verlässt uns Herr Kühne im 

Oktober Richtung Heimatort. Ich 
möchte mich auf diesem Wege für 
die über viele Jahre geleistete Arbeit 
bedanken und wünsche Ihm alles 
Gute für die neue Aufgabe.
  
Herrn Wuschansky wünsche ich 
einen guten Start und erfolgreiche 
Projekte im Rahmen seiner Arbeit. 

Zu guter Letzt möchte ich mich 
bei allen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern für die sehr gute, 
gewissenhafte und engagierte 
Arbeit zur Bundestagswahl am 
24.09.2017 ganz herzlich bedanken. 
Die reibungslose und sorgfältige 
Durchführung von Wahlen hängt zu 
einem Großteil von dem Einsatz der 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfern 
ab. Auch bedanke ich mich bei allen 
Wählerinnen und Wählern, die den 
Weg zur Wahlurne fanden und sich 
mit ihrer Stimmenabgabe an der 
Meinungsbildung beteiligt haben.

Viel Freude beim Lesen sowie 
sprichwörtlich einen schönen gol-
denen Herbst

Ihr
Harry Habel
Bürgermeister Stadt Bernsdorf

Im Anschluss an die Eröffnung des 
13. Herbstmarktes am 16. Septem-
ber in Lohsa, nutzte das Mitglied der 
Initiative „Die Lausitz schmeckt“, 
Roland Ermer aus Bernsdorf, die 
Möglichkeit, dem Ministerpräsiden-
ten und weiteren Gästen die erste 
Ausgabe des neuen Bernsdorfer 
Stadtanzeigers vorzustellen. Der 
Stadtanzeiger und seine Gestal-
tung, fand großes Interesse und 
Zustimmung.

Roland Ermer (mitte) bei der Übergabe des Bernsdorfer Stadtanzeigers an Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich. Rechts von Herrn Tillich, Milchkönigin Anna Pabel, neben Herrn Ermer Wolf-
gang Klaus/Krabat und Bürgermeister der Gemeinde Lohsa Thoms Lebebrecht

Der Bernsdorfer Stadtanzeiger wird durch die DB- Medien Verlag und 
Werbung GmbH Doberschau an alle Haushalte des Stadtgebietes 
von Bernsdorf und der Ortsteile verteilt. Sollte Ihnen dennoch kein 
Stadtanzeiger zugestellt worden sein, melden Sie dies bitte direkt 
dem Unternehmen unter der Telefonnummer 03591/270990 oder 
per  Mail info@db-medien.com, damit Sie künftig in den Verteilerplan 
aufgenommen werden.    

Für solche Fälle und zusätzliche Bedarfe wird der Bernsdorfer Stadtan-
zeiger an den nachfolgenden Stellen ausgelegt:

Keinen Stadtanzeiger erhalten? 
Bitte melden und erst einmal die Auslagestelle nutzen!

Bernsdorf Rathaus Bernsdorf
Bibliothek im Zollhaus, Dresdner Str.2

OT Wiednitz Gaststätte Jägerhof Wiednitz, Dorfstraße 4

OT Straßgräbchen Frisörsalon Kerstin Lotzmann, Weisßiger Str.4

OT Zeißholz Dorfmuseum Zeißholz, Zur Eibe 1

OT Großgrabe Gaststätte „Drei Buchen“, Dresdener Str. 206
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Bundestagswahl 2017 - Wahlergebnisse für Bernsdorf

Mit dem Stadtratsbeschluss zur Änderung der Entschädigungssatzung 
wurden die bisherigen Aufwandsentschädigungen für ehrenamtliche 
Mitglieder in Wahlvorständen und Wahlausschüssen von 21,00 auf 
25,00€ pro Wahltag angehoben. Darüber hinaus erhalten die Vorsitzen-
den der Wahlvorstände und Wahlausschüsse aufgrund ihrer höheren 
Verantwortung eine differenzierte Aufwandsentschädigung, die von 
21,00 auf 35,00€ erhöht wurde.

Die beschlossenen Entschädigungssätze wurden bereits bei der Bun-
destagswahl im September angewandt, gelten jedoch bis auf Widerruf 
für alle weiteren Wahlen.

G. Witschaß

Höhere Entschädigungssätze für 
Wahlhelfer

Stadtplan der Stadt Bernsdorf wird 
überarbeitet

Listen- 
Nr.

Wahlvorschlagsträger Wahlvorschlagsträger

Erststimmen absolut % Zweitstimmen absolut %

1 CDU 1560 36,4 CDU 1172 27,4

2 DIE LINKE 687 16,0 DIE LINKE 719 16,8

3 SPD 374 8,7 SPD 394 9,2

4 AfD 1329 31,0 AfD 1354 31,7

5 GRÜNE 63 1,5 GRÜNE 73 1,7

6 NPD 74 1,7

7 FDP 182 4,2 FDP 260 6,1

8 PIRATEN 20 0,5

9 FREIE WÄHLER 64 1,5 FREIE WÄHLER 50 1,2

10 BüSo 15 0,3 BüSo 12 0,3

11 MLPD 2 0,0

12 BGE 8 0,2

13 DiB 13 0,3

14 ÖDP 10 0,2

15 Die PARTEI 48 1,1

16 Tierschutzpartei 61 1,4

17 V-Partei3 5 0,1

18 Bürgerkanditat 12 0,3

Insgesamt 4286 100 4275 100

Wahlberechtigte 5447

Wähler 4345

ungültige Erststimmen 59 ungültige Zweitstimmen 70

gültige Erststimmen 4286 gültige Zweitstimmen 4275

Wahlbeteiligung 79,8%

Über eine Milliarde Menschen informieren sich regelmäßig im Internet. 
Aus diesem Grund  wird derzeit auf unserer Homepage das interaktive 
Informationssystem überarbeitet, welches künftig auf allen Plattformen, 
auch auf Smartphones und Tablets anwendbar ist. Dies geschieht in 
Zusammenarbeit mit der Firma Bender-Verlag. Durch die neue Form der 
Präsentation haben auch Handwerker, Händler, Gewerbetreibende und 
Freiberufler die Möglichkeit, sich noch erfolgreicher vorzustellen. Der 
zuständige Projektleiter der Firma Bender-Verlag, Herr Jörg Meichsner, 
wird sich auf Wunsch gerne mit Ihnen in Verbindung setzen, um Vorteile, 
Möglichkeiten und Konditionen für Ihr Unternehmen in diesem System 
zu zeigen.

Harry Habel, Bürgermeister
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Der Film "Die Bulleritzer Olsenban-
de und der Schatz der Wettiner" 
wird am  Samstag, den 28.10.2017,  
im Saal der Gaststätte „Drei Buchen“ 
um 19:00 Uhr nochmal gezeigt.
Wir freuen uns auf viele Besu-
cher und hoffen, dass wir so alle 
erreichen, die der Aufführung in 
Bulleritz zum Dorffest fernbleiben 
mussten. Natürlich kann auch schon 
ein Stündchen vorher schön zu 
Abend gegessen werden. 

Monat Datum Zeit Sitzung

Oktober

Montag, 09.10. 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 10.10. 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 19.10. 18:30 Uhr Stadtrat

November

Montag, 06.11. 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 07.11. 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 16.11. 18:30 Uhr Stadtrat

Dezember

Montag, 04.12. 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 05.12. 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 14.12. 17:00 Uhr Stadtrat

Sitzungstermine der Stadtratsgremien

Die Stadt Bernsdorf gratuliert 
allen Seniorinnen und Senioren 
des Monats Oktober 2017 recht 
herzlich zum Geburtstag und 
lädt alle Jubilare, die im Zeitraum 
vom  01.07.2017 bis 31.12.2017 
70, 75 ,80, 85, 90, 95, 100 Jahre 
und älter geworden sind, recht 
herzlich zur Halbjahresgeburts-
tagsfeier des Bürgermeisters ein. 
Die Seniorengeburtstagsfeier 
findet am

Dienstag, den 23.01.2018 
um 15.00 Uhr 

im MehrGenerationenHaus 
Bernsdorf, Eisenwerkstraße 1d 
statt. 

Teilnahmemeldungen und sons-
tige Anfragen werden ab sofort 
bis spätestens zum 06.01.2018 
durch Frau Handschag, bei der 
Stadtverwaltung Bernsdorf
Tel.: 23830 
E-Mail: 
birgit.handschag@bernsdorf.de 
entgegengenommen.

Senioren-
geburtstage

Einladung nach Großgrabe

Bibliothek

Galerie im Bernsdorfer Rathaus

Babyalarm

Im Rathaus der Stadt Bernsdorf 
haben Künstler, Vereine, Orga-
nisationen, Einrichtungen und 
Akteure, vorwiegend aus unserer 
Region die Möglichkeit, ihre Bilder 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Nach einer Fotodokumentation 
der Bernsdorfer Fotografin Inge 
Stieb zum Thema „Straßenbau in 
Bernsdorf“, schmückten bis jetzt 
Kunstwerke von Schülern der Berns-
dorfer Oberschule das Rathaus. 
Aktuell werden Bilder von Frau 

Karina Maciorowski ausgestellt, 
die sie als Kursleiterin des Kurses 
„Malen mit Karina“ gemeinsam 
mit den Kursteilnehmern malte. 
Der Malkurs findet jeden Mittwoch 
in der Zeit von 9:00- 12:30 Uhr im 
MehrGenerationenHaus Bernsdorf, 
Eisenwerkstraße 1d statt und ist 
für jedermann geeignet, der Lust 
zum Malen hat. Schnuppern ist 
ausdrücklich erwünscht, Tel. MGH: 
035723-92270 oder 035723-23830.
G. Witschaß

Wie viele neue Bürger es in Berns-
dorf gibt, findet Bürgermeister 
Habel am 21. November bei der 
Neugeborenenbegrüßung im 
MehrGenerationenHaus heraus. 
Alle Kinder, die zwischen Mai und 
Oktober 2017 geboren wurden, 
sind mit ihren Eltern und Geschwis-
tern zu einer kleinen Feier mit 
Programm, kleinen Geschenken 
und Spielmöglichkeiten eingela-
den. Ab 15:00 Uhr sind die größer 
gewordenen Familien willkommen. 
Anmeldungen nimmt die Bürolei-
terin des Bürgermeisters unter der 

Telefonnummer 23813 oder per 
E-Mail jenna.bauer@bernsdorf.de 
entgegen.

J. Bauer

Nach der Fertigstellung der Baumaßnahmen im Erdgeschoss des 
Bernsdorfer Zollhauses kann ab sofort die Bibliothek zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten Dienstag und Donnerstag von 10:30 – 12:30 und 
von 14:00 – 17:30 Uhr: wieder genutzt werden. Sie befindet sich im 
Erdgeschoss und ist über den Eingang Alte Schulstraße (Parkplatz) 
zugängig.                                                                                                G.Witschaß
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Das Projektbüro „Kube 42 - lokal aktiv“ stellt sich vor

Der Schulungsraum im Kube 42

Seit einem Jahr gibt es das Pro-
jektbüro „Kube42- lokal aktiv“ 
mittlerweile im Fritz-Kube-Ring. 
Es ist schon viel passiert in der Zeit 
und auch die Bürger des Quartiers 
vertrauen sich den zwei Mitarbei-
terinnen Tina Götze und Nicole 
Schramm immer mehr an. 
Seit September‘17 sind nun auch 
die letzten Module des Projektbü-
ros angelaufen, in welchen, unter 
anderen auswärtige Experten 
eingeladen werden. Diese halten 
abwechslungsreiche Workshops, 
Vor träge oder interessante 
Gesprächsrunden zu bürgerna-
hen Problemlagen. Die Module 
heißen „Frauenrunde“ und „Hilfe 

zur Selbsthilfe“. Inhaltlich ist auch 
der Name Programm: das Modul 
„Frauenrunde“ wird Themen mit 
den Schwerpunkten Erziehung, 
Gesundheit, Familie, Ernährung, 
Schule/Kita, eigene Persönlich-
keitsgestaltung etc. beinhalten. 
Dagegen wird sich das Modul „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ mit den „Alltägliche 
Problembaustellen“ wie beispiels-
weise Schulden(Vorbeugung/ 
Bewältigung) oder Hartz IV (Regeln/ 
Pflichten/ Rechte) beschäftigen und 
den Teilnehmern aufzeigen, wie sie 
selbstständig Probleme bewältigen 
können.
Inhalte und Termine werden 
durch Flyer und Aushänge im 

umliegenden Gebiet mitgeteilt, 
zudem können Sie diese auf der 
Facebook-Seite des Projektbüros 
finden. Sie können bei Interesse und 
Fragen natürlich jeder Zeit zu den 
Sprechstunden vorbeikommen und 
sich über die Angebote informieren 
oder sich einen Rat einholen. 

Kontaktdaten:
Tina Götze, staatl. anerk. 
Sozialpädagogin (FH)
Nicole Schramm, Sozialpäda-
gogin/ Ausbilderin (IHK)

Fritz-Kube-Ring 42
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723/ 92 41 99
E-Mail: kube42@bernsdorf.de

Bereits seit einigen Jahren ist die 
Sanierung des Daches des Kir-
chenschiffes und des angrenzen-
den Pfarrhauses geplant. Unter 
dem Arbeitstitel „Sanierung 
der Außenhülle“ wurde, begin-
nend im Dezember 2015 mit der 
Bekundung des Förderinteresses 
gegenüber dem Dresdner Heide-
bogen, um Fördermittel gerun-
gen. Die vollständige Einreichung 
der erforderlichen Unterlagen 
zeigte sich als Herausforderung 
für alle Beteiligten. Mit der Vor-
habenauswahl durch den  Koor-
dinierungskreis des Dresdner 

Heidebogens im Februar 2017 
war dann der Weg geebnet. Im 
August dieses Jahres erhielten 
wir den Fördermittelbescheid. 
Eine Förderung von ca. 25%, die 
Freude war groß. Nun geht es an 
die Vorbereitungsarbeiten für die 
Sanierung. Wir hoffen, dass wir, 
beginnend mit dieser Maßnah-
me, das seit 1897 stadtprägende 
katholische Kirchgebäude noch 
lange in seiner ursprünglichen 
Schönheit erhalten und weiterhin 
mit Leben erfüllen können.

Text: Henschel | Bild: DB medien

Die Katholische Gemeinde von Bernsdorf hat Großes vor

Rückblick: Teich- und Vereinsfest „20 Jahre Hähnekrähen“ in Wiednitz 

Unter dem Motto „20 Jahre Häh-
nekrähen“ fand unser Teich- und 
Vereinsfest am letzten August 
Wochenende statt. 

Mein Konzept war, für alle, ob 
jung oder alt, ein schönes Fest 
anzubieten. Dabei stand Tradi-
tionelles, wie Fackelumzug am 
Sonnabend, Hähnekrähen und 
Grünewalder Musikanten am 
Sonntag sowie hausgebackenem 
Kuchen an beiden Tagen auf dem 
Plan. Aber auch neues probierte 
ich aus, wie Pferde- und Pony-
reiten und Sonntagnachmittag 
ein Kinderprogramm für unsere 
Kleinen (Sponsor Fa. Matthias 

Kiebusch). Nicht zu vergessen, 
das Bullen-Rodeo -  gesponsert 
von Fa. Steffen Jurke.Am Sonntag 
konnten wir ca. 100 Wiednitzer 
und Gäste der Stadt Bernsdorf,  
sowie den umliegenden Dörfern 
auf unserem Festplatz begrüßen.

Das alles war nur möglich, weil 
uns viele fleißige Helfer zur Sei-
te standen. Sie alle aufzuzählen 
würde den Rahmen sprengen. 
Auf die Wiednitzer, ob alteinge-
sessene oder neuzugezogene ist 
jedenfalls Verlass. 

Trotz manchen Schwierigkeiten 
während der Vorbereitungen, 

übernahmen wir, der Ortsvorste-
her und ich gern die Verantwor-
tung und wollten ein schönes, 
friedliches Event und nicht zuletzt 
eine Stätte der Begegnung schaf-
fen. Und ich glaube, das ist uns 
auch gelungen. 

Bei einer Dankeschönveranstal-
tung wird sich der Ortschafts-
vorsteher bei vielen Helfern 
persönlich bedanken können.

Ihre 
Edeltraud Ritter
Stellv. Ortschaftsratsvorsitzende
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Wolfsvorkommen in unserer Region?

Zur Aufzeichnung der Fernsehsen-
dung „Mach Dich ran“, gastierte 
der Mitteldeutsche Rundfunk am 
Freitag, den 15.09.2017 in Bernsdorf 
am Vereinshaus „Grüner Wald“. Ca. 
150 Bernsdorfer waren als Schätzer 
und Zuschauer dabei. Die Frage 
lautete: Wie viel Zeit benötigt der 
Moderator Mario D. Richardt, um 
mit verbundenen Augen eine russi-
sche Matroschka richtig zusammen 
zu bauen?

Zwei Bernsdorfer, beide mit dem 
Namen Werner, schätzten die rich-
tige Zeit und hatten jeweils eine 

Gewinnaussicht auf 500€. Diese 
wurde jedoch postwendend wieder 
verspielt, indem beide Kandidaten 
dem Mach dich ran-Team zutrauten, 
eine ausgewählte Tagesaufgabe 
erfüllt zu haben. Leider war dies 
nicht der Fall und 1.000€ waren 
futsch. Da Moderator Mario zwar 
die Matroschka richtig zusammen 
baute, jedoch die dafür vorgege-
bene Zeit von 3 Minuten nicht 
einhalten konnte, musste er als 
Bernsdorfer Bär mit einer der drei 
ukrainischen Schwestern, sehr zum 
Amüsement der Zuschauer Kalinka 
tanzen.

Die Aufzeichnung der Sendung 
können Sie am Montag, den 
09.10.2017 um 19:50 Uhr im MDR 
sehen.

Ein herzliches Dankeschön an den 
Jugendverein Einigkeit Wiednitz 
e.V., der mit der Bereitstellung 
ihres Zamper-Bärenkostüms sehr 
zur Anhebung des Spaßfaktors 
beigetragen haben.

G. Witschaß

MDR- Fernsehen mit der Sendung „Mach Dich ran“ zu Gast in Bernsdorf 

Moderator Mario tanzte als Bernsdorfer Bär 
Kalinka, ca. 150 Bernsdorfer amüsierten sich 
bei der Fernsehaufzeichnung des MDR.

Entsprechend einer erfolgten 
Rückfrage  beim Rietschener Kon-
taktbüro „Wölfe in Sachsen“ wurde 
der Stadt Bernsdorf mitgeteilt, dass 
sich aktuell im Raum Hohenbocka 
ein Wolfsrudel aufhält. 
 
Um Übergriffen auf Nutztiere vor-
zubeugen, wird  deshalb auch in 
Bernsdorf  ein guter Herdenschutz 
empfohlen–offene Gräben oder 
Gewässer sind keine Hindernisse 
für  Wölfe!
 
Hobbytierhalter und  Tierhalter 
im landwirtschaftlichen Haupt- 
oder Nebenerwerb können über 
die Förderrichtlinie "Natürliches 

Erbe" eine 80%ige Förderung für 
die Anschaffung entsprechender 
Schutzausstattungen beantragen. 
Kontaktperson für Tierhalter im 
Landkreis Bautzen ist  Herr Klin-
genberger.

Sollten Tierhalter einen Über-
griff durch einen Wolf vermuten, 
muss der Schaden innerhalb von 
24 Stunden an das Landratsamt 
Bautzen gemeldet werden, sodass 
eine zeitnahe Rissbegutachtung 
durchgeführt werden kann. An 
Wochenenden oder Feiertagen 
nimmt die Rettungsleitstelle (Tel. 
112) die Meldung entgegen.

Mehr Informationen zum 
Thema Wolf im Freistaat 
Sachsen: www.wolf-sachsen.
de

G. Witschaß in Absprache mit 
dem Kontaktbüro „Wölfe in 
Sachsen“

Informationen zur Förderrichtlinie:
Biosphärenreservatsverwaltung
Warthaer Dorfstr. 29
02694 Malschwitz, OT Wartha
Tel.0172/3757602 
andre.klingenberger@smul.sachsen.de

www.schulz-tiefbau.de

Richard Schulz Tiefbau GmbH
Lauchhammer Str. 43 | 01987 Schwarzheide

Telefon: 035752 / 94 91 - 70 

E-Mail: schwarzheide@schulz-tiefbau.com

Ankommen und sich wohlfühlen...

Restaurant & Pension

Ernst-Thälmann-Straße 20 • 02994 Bernsdorf Tel.: 035723 939880 • Funk: 0152 53157722 • olexandra.meier@googlemail.com

„Grüner Wald“ Bernsdorf
Deutsch-ukrainische Küche • Festsaal für 200 Personen 

Hochzeits- und Partyservice • Erlebnisabend mit Programm

Übernachtungsmöglichkeiten • Fahrdiensleistung

www.gruener-wald-bernsdorf.de



8 BERNSDORFER
STADTANZEIGER

Die evangelische Kirchgemeinde 
Bernsdorf informiert

Fußball in Straßgräbchen

Die der evangelischen Kirchgemeinde gehörende Fläche in Bernsdorf, in 
der Flur 1, Flurst. 134 und 135 mit einer ausgewiesenen Nutzungsart als 
Grünfläche mit Zweckbestimmung (Park- und Erholungsfläche Pastor-
Boedrich-Platz), wird zur Verpachtung ausgeschrieben. Das Grundstück 
umfasst ca. 2.000m² und liegt an der Alten Schulstraße. Wir erwarten 
Ihre Angebote bis zum 07.11.2017. Kontaktdaten für Interessenten: 
Evangelische Kirchgemeinde Bernsdorf - Pfarrer Gerd Simmank  
Dorfaue 10, 01945 Hohenbocka, Tel.:035722 / 97 111 
E-Mail: ekgm.bernsdorf@kkvsol.net
Pfarrer Gerd Simmank 

Voraussichtlich ab 13.10.2017 stehen an den oben genannten Stand-
orten Container, in die ausschließlich Laub von öffentlichen Bäumen 
entsorgt werden darf. 

Für die Entsorgung von Gartenabfällen und Laub von Bäumen auf 
Privatgrundstücken besteht eine Eigenentsorgungspflicht durch die 
jeweiligen Verantwortlichen. 

Laubcontainer

Bernsdorf Finkensteg

Neuer Markt

Park der Solidarität

BayWa zwischen Parkplatz und Bundesstraße

Eisenwerkstraße, Abzweig Tiergehege

Grundstück gegenüber Bärenapotheke

vor Grundstück Dresdener Str. 39 
(gegenüber Waldhof)

Grünfläche August- Bebel-Str./ Buchwitzstr.

OT Wiednitz Dorfaue

OT Zeißholz Am Dorfmuseum

OT Großgrabe Lindengarten

Evangelische Gottesdienste in der 
Johanneskirche  Bernsdorf

08. Oktober 2017 09.00 Uhr

15. Oktober 2017 09.00 Uhr

22. Oktober 2017 09.45 Uhr

29. Oktober 2017 09.00 Uhr mit Abendmahl

31. Oktober 2017 09.00 Uh r Konzertgottesdienst

05. November 2017 09.00 Uhr

Gottesdienst im Altenheim am Schmelzteich

24. Oktober 2017 10.00 Uhr §€

Christian Schultheiß
STEUERBERATER
Straßgräbchen
Forstweg 2, 02994 Bernsdorf

TEL 035723 20222
FAX 035723 939541

E-MAIL info@stbschultheiss.de 
WEB www.stbschultheiss.de 

Ihr kompetenter Ansprechpartner im Raum 
Kamenz, Hoyerswerda und Bautzen

Männer Kreisliga Staffel 2

So, 08.10. 15 Uhr SV Straßgräbchen vs. SV Haselbachtal

Sa, 21.10. 14 Uhr SpVgg Lohsa/Weißkollm vs. SV Straßgräbchen

So, 29.10. 14 Uhr SV Straßgräbchen vs. SV St. Marienstern

Sa, 04.11. 14 Uhr SV Laubusch vs. SV Straßgräbchen

Frauen Kreisliga

So, 29.10. 11 Uhr SV Gnaschwitz-Dobersch. vs. SV Straßgräbchen

Der SV Straßgräbchen freut sich auf ihre Unterstützung.
Wolfmar Becker, SV Straßgräbchen e.V.

Am Wochenende vom 8. bis 10. 
September fand in Straßgräb-
chen das traditionelle Orts-
fest "OKSE" statt. Unter diesem 
Namen wird seit vielen Jahren 
das Orts-, Kinder-, Sport- und Ern-
tedankfest gefeiert.

Am Freitagabend wurde die Ern-
tekrone gestellt und das Fest mit 
dem Bändertanz durch die Kin-
der des Sportvereins eröffnet. 
Mit einem Beachvolleyballturnier 
und dem Mannschaftskegeln 
ging es für die Großen dann auch 
in Vollen. Für die jungen Festteil-
nehmer gab es ein Puppenspiel 
und zu später Stunde wurde am 
Lagerfeuer gegrillt. 

Der Samstag stand ganz im Zei-
chen der Sportwettkämpfe. Start-
schuß war pünktlich 10 Uhr. Nach 
dem Fußballspiel stand die Suche 
nach der „Sportlichsten Straße“ 

und der „Sportlichsten Familie“, 
sowie die Ermittlung der Sieger 
im Einzelwettkampf der Kegler im 
Mittelpunkt. Für die Kinder gab 
es an diesem Tag ein gemischtes 
Programm mit vielen Attraktio-
nen, von der „Eisbar 97“ bis hin 
zum Kinderschminken gab es viel 
zu erleben. 

Der Sonntag startete mit einem 
Frühschoppen und dem ers-
ten „Kompressorlauf“ der Firma 
TDDK. Das Frauenfußballspiel 
und das Traktortreffen waren 
weitere sonntägliche Höhepunk-
te. Ab 11 Uhr sorgte die Gulasch-
kanone für das leibliche Wohl.

Alles im allem ein gelungenes 
Wochenende, das Lust auf das 
„OKSE“ 2018 macht.

Text: DB medien

Bild: TDDK

In Straßgräbchen war der OKSE los

Insgesamt rund 70 große und kleine Sportler beteiligten sich am ersten Kompressorlauf, der 
mit einer Strecke durch das TDDK-Gelände aufwarten konnte.



   JAHRE  
ENGAGEMENT FÜR BERNSDORF

BERNSDORFER
WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT
mbH

Bernsdorfer Wohnungsbaugesellschaft mbH, Dresdener Straße 90, 02994 Bernsdorf        035723 2300        mail@bwg-mbh.de       www.bwg-mbh.de

„MIETER  
WERBEN MIETER“:  

WEITERE INFOS 
UNTER 

WWW.BWG-MBH.DE

NEUE  
AKTION

WIR SIND PARTNER
für Gewerbetreibende  

vor Ort

WIR SIND NACHBARN
und setzen auf  
Gemeinschaft

WIR UNTERSTÜTZEN
Vereine, die das  

Stadtleben bereichern

WIR VERSCHÖNERN
das Stadtbild und  

das Wohnungsangebot

WIR HABEN VISIONEN
für das Wohnen von 

morgen

WIR SIND FÜR SIE DA 
persönlich vor Ort

AUF DIE NÄCHSTEN 
25 JAHRE − 

GEMEINSAM MIT IHNEN

MEHR ALS
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Über 25 Jahre Bernsdorfer Wohnungsbaugesellschaft

Gartenstraße 12
02994 Bernsdorf

Mobil: 0172-75 35 968

Mail: nschotte@aol.com
Bau-, Maler- & Putzarbeiten | Fassadengestaltung/WDVS

Fußbodenverlegearbeiten | Trockenbau | Rüstungsbau

Lisztstraße 4
02991 Lauta

Mobil: 0172-75 35 968

Mail: nschotte@aol.com

Bauleitung & Baubetreuung | Fußbodenlegearbeiten

Bau- & Wohnungsreinigung | Trockenbau

Bausanierung | Fliesenlegearbeiten

Die BWG ist eine Tochtergesellschaft 
der Stadt Bernsdorf mit über ca. 580 
eigene Wohnungen, ein Schulge-
bäude, 2 Vereinshäuser sowie eine 
Eigentumsverwaltung für Dritte. 

Wir sind die größte Vermieterin in 
Bernsdorf.Unser Wohnungsbestand 
verfügt über einen guten Mix an 
saniertem Altbaubeständen und an 
Plattenbauten in einem geschlos-
senen Wohngebiet.

Wir verstehen uns als Dienstleister 
für unsere Mieter und die Stadt 
Bernsdorf  und es ist selbstverständ-
lich mit den ansässigen Vereinen, 
Akteuren und Institutionen eng 
zusammenzuarbeiten, denn nur 
durch über 25 Jahre Vernetzung 

aller ist es überhaupt möglich 
geworden Dinge zu tun,  die allen 
helfen und das Zusammenleben in 
kultureller, gesellschaftlicher und 
sozialer Hinsicht erfüllt zu gestalten.

Unser Ziel: die Bewohner von Berns-
dorf und seiner Ortschaften sollen 
sich in ihrer Stadt zu Hause fühlen, 
Wohnungen allein nur zu verwalten 
ist längst Geschichte.
 
Wir sind nicht nur Arbeitgeber 
für unsere Angestellten in der 
BWG, sondern wir beschäftigen 
ausschließlich regionale Firmen 
und Handwerksbetriebe bei der 
IH/Sanierung und Modernisierung 
unserer Bestände – das macht sich 
dann auch bei den Einnahmen aus 

den Gewerbesteuern der Stadt 
Bernsdorf bemerkbar und es schafft 
Vertrauen. Im Rahmen der Mieter-
bindung veranstalten wir jedes Jahr 

ein Kinder,- und Familienfest, einen 
jährlichen Seniorenausflug sowie 
den Weihnachtsmarkt an jedem 
am 2. Advent im Jahr.

Die Bernsdorfer Wohnungsbaugesellschaft mbH ist mit ihren Objekten die größte Vermieterin 
in Bernsdorf.

Der jährliche Seniorenausflug und das Projekt „Alltagsbegleiter für Senioren“ zeigen das 
Engagement für die älteren Mieter

ANZEIGE
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Über 25 Jahre Engagement für Bernsdorf

Weißiger Straße 3 
02994 Bernsdorf
OT Straßgräbchen

Tel. 035723 23 40
www.bathow.com
info@bathow.com

Bad–Heizung–Solar
Industrieservice
Dachklempnerei–Terrassen
Bedachungen aller Art

Nordstraße 24  | 02994 Bernsdorf/OL
Tel. 035723-20613 | kontakt@elektro-schnabel.de 

www.elektro-schnabel.de

Eisenbahnstraße 3
02991 Lauta

Tel. 035722 - 31 815
Funk 0172 - 79 22 464

info@malerbetrieb-pause.de
www.malerbetrieb-pause.de

Seit 1990 Ihr Partner für Privat und Gewerbe, Fördermittel, Bau� nanzierungen, 
Geldanlagen, Versicherungen, Altersvorsorge, Immobilien, Bausparen

Wohnungsvermittlung, Wohnungsverwaltung, Betriebskostenabrechnungen,
Hausmeisterdienste, Winterdienst, Gartenp� ege, Baumverschnitt, 

Reinigungsarbeiten für Privat & Gewerbe, Kleinbauarbeiten

Michael Witschaß • 02994 Bernsdorf • Alter Wiednitzer Weg 14
Tel.: 0172 35 18 681 • E-mail: Witschass@vodafone.de

Wirtschafts- & Finanzdienst WMWWirtschafts- & Finanzdienst WMW

WMW WohnungsverwaltungWMW Wohnungsverwaltung

Gemeinsam mit der Stadt Berns-
dorf und einem Investor wurde 
in Bernsdorf ein „Stadtzentrum/
Einkaufszentrum“ errichtet, welches 
nicht mehr wegzudenken ist.  

So konnte beispielsweise auch die 
Oberschule in Bernsdorf erhalten 
bleiben. Das Schulgebäude ist sehr 
gut besucht und strahlt in ihrem 
neuen Glanz.

Ehrenamtliche 
Alltagsbegleiterinnen

Ein weiterer Dienstleistungsgedan-
ke ist unser Projekt Alltagsbegleiter 
für Senioren in der Stadt. Diese All-
tagsbegleiter helfen und unterstüt-
zen Senioren im Alltag, z.B.: beim 

Einkaufen, Vorlesen, gemeinsame 
Arztbesuchen, Zuhören, einfach 
da sein.

Unser Vorteil für die BWG:
• Erhaltung des selbstständigen 

Wohnens in den eigenen vier 
Wänden

• Stärkung der Eigeninitiative
• Stärkung sozialer Netzte
• Weitere Ausbau der Dienst-

leistungen des Unternehmens 
und somit geringere Fluktu-
ation in unseren Beständen

Ca. 35 % unsere Mieter sind 60 
Jahre und älter, der demografische 
Wandel ist in vollem Gange und 
auch wir müssen uns dem Bedarf 
anpassen.

Übrigens bieten wir unseren 
Mietern ein Notruftelefon an um 
schnelle Hilfe in prekären Situati-
onen zu gewährleisten. Die Kosten 
hierfür werden zu 50 % von der 
BWG getragen und 50 % trägt der 
Mieter selbst.

Was gibt es für neue Pläne?
Wir arbeiten weiter an der Ent-
wicklung des Stadtzentrums für 
das Wohnen und die Pflege. Der 
Finkensteg in Bernsdorf wird ein 
neuer Eigenheimstandort. Hier 
werden Einfamilienhäuser ent-
stehen, welche in Kürze gebaut 
werden.

Das Grundstück Ernst-Thälmann-
Straße 24 im Stadtzentrum Berns-

dorf wird saniert und wie geplant 
wird im Erdgeschoßbereich eine 
Arztpraxis einziehen.

Wir freuen uns auf ständig neue 
Herausforderungen die wir gemein-
sam mit unserem Gesellschafter 
abwägen und zum Nutzen aller 
umzusetzen können.

Wir freuen uns auch zukünftig mit 
Ihnen allen unsere schöne Stadt 
Bernsdorf in jeder Hinsicht weiter 
zu entwickeln und Bewährtes zu 
erhalten.      

Text / Bilder: BWG Bernsdorf

Die BWG veranstaltet jedes Jahr ein Kinder- und Familienfest (links) und den Weihnachtsmarkt an jedem 2.Advent im Jahr (rechts)

ANZEIGE
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Die demografische Entwicklung in der Oberlausitz und deren Auswirkun-
gen auf die Region hinsichtlich der medizinischen Versorgungsleistungen

Wir helfen
hier und jetzt.

ASB-Pflegeheim „Am Schmelzteich“
Straße des 8. Mai 15
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723 / 93 66 01

www.asb-dresden-kamenz.de

Pflege - der ASB 

als Partner an Ihrer Seite

Wir informieren Sie gern!

Betreutes Wohnen • Hilfe im Alltag • medizinische Leistungen

Verhinderungspfl ege • Hauswirtschaft 

Telefon: 035723 - 2950
Ernst-Thälmann-Straße 62 • 02994 Bernsdorf • www.pfl egedienst-haink.de

Die deutsche Gesellschaft altert. 
Das ist nichts Neues. Über die 
Auswirkungen dieses demogra-
fischen Wandels streiten sich 
jedoch die Forscher. Zwei Ansich-
ten stehen sich gegenüber: zum 
einen, dass die Menschen mit 
steigender Lebenserwartung 
auch länger gesund leben und 
sich schwere Krankheiten in 
einem festgesetzten Zeitfens-
ter vor dem Tode ereignen. Die 
andere Theorie geht davon aus, 
dass die Krankheitsintensität mit 
steigender Lebenserwartung 
zunimmt, die Menschen zwar län-
ger leben, aber diese Zeit auch 
länger im kranken Zustand ver-
bringen.

Laut einer Studie des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales 
und Verbraucherschutz wird sich 
die Bevölkerung in Sachsen bis 
2020 im Vergleich zu den Vor-
jahren voraussichtlich um 8% 
reduzieren, so ist auf Grund der 
Alterung mit einer 3%igen Stei-
gerung der Patientenfallzahl zu 
rechnen. 

Mit steigender Lebenserwartung 
haben wir es allerdings auch 
mit einer zunehmenden Anzahl 
an Alterserkrankungen in der 
Gesellschaft zu tun. Um diese zu 
behandeln, benötigen wir das 
Zusammenwirken mehrerer Fach-
disziplinen. Im Mittelpunkt einer 
professionellen und hochqualifi-
zierten Gesundheitsversorgung 
sollte stets die Erhaltung oder 
Wiedererlangung von Selbst-
ständigkeit, Lebensqualität und 
Lebensperspektiven für den All-
tag stehen.

Das Görlitzer Geriatriezent-
rum am Städtischen Klinikum 
Görlitz gGmbH bietet dafür 
bestmögliche interdisziplinäre 
Behandlungen und die Versor-
gung älterer Menschen unter 

besonderer Berücksichtigung 
ihrer Bedürfnisse, Wünsche und 
Gegebenheiten. Zusammen mit 
dem Geriatrie-Netzwerk Ostsach-
sen soll zukünftig eine weitaus 
engere Zusammenarbeit mit den 
anderen Krankenhäusern sowie 
niedergelassenen Ärzten ange-
strebt werden. „Ich bin davon 
überzeugt, dass durch die weitere 
Intensivierung der Netzwerkar-
beit künftig eine bedarfsgerech-
te medizinische Versorgung für 
betagte Patienten sichergestellt 
werden kann“, sagt Dr. S. Zeller, 
Projektleiter und Direktor des 
Geriatriezentrums am Städti-
schen Klinikum.

Seit Januar 2017 gibt es vom Säch-
sischen Staatsministerium für 
Soziales und Verbraucherschutz 
Änderungen bezüglich der 
Aufgaben, Ziele und der Finan-
zierung von Gesundheitsnetz-
werken. Das bedeutet auch 
Veränderungen für das Geriatrie-
Netzwerk Ostsachsen, welches 
durch den Freistaat Sachsen mit-
finanziert wird. Neben Prävention 
und Gesundheitsförderung wird 
ein weiterer Schwerpunkt die 
Zusammenarbeit mit dem Pfle-

ge- und Medizindienstleistern 
sein. Die Arbeit des Netzwerkes 
ist außerordentlich wichtig. Der 
Bedarf wird auf Grund des demo-
grafischen Wandels weiterhin 
steigen. Deshalb ist es notwendig 
gemeinsam von allen Beteiligten 
geschaffene Strukturen und vor-
handenen Ressourcen zu nutzen 
und weiter auszubauen. 

Text: Dr. med. Stefan Zeller / Städtisches Klinikum 

Görlitz | Bild: Paul Glaser

Bild unten: djd / IKK classic

Dr. med Stefan Zeller ist Direktor des Ger-
iatriezentrums am Städtischen Klinikums 
Görlitz

Die Bevölkerung altert und braucht medizi-
nische Betreuung, sowie pflegerische Leis-
tungen
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Alte Coseler Straße 2 • 02994 Bernsdorf • Telefon: 035723 / 203 21
Mail: hannelore.mauermann@gmx.net

Häusliche Krankenpflege
Hannelore Mauermann

•Krankenpflege •Altenpflege
•Pflegeberatung •hauswirtschaftliche Versorgung

Starten Sie im Herbst durch!
*Pilates
*Nordic Walking

*Rückenschule
*Funktionstraining

Ihre PHYSIOTHERAPIE SCHMALER in Bernsdorf
Telefon 035723/209 54 oder Wiednitz 035723/928 131

Das Leben wieder leben.

HOMOLA
Sehen und Hören

HOMOLA Sehen und Hören
Ernst-Thälmann-Str. 10 

02994 Bernsdorf
Tel. 035723 20476 

Öffnungszeiten
Mo bis Fr       9.00 - 13.00 u. 
                   14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch    Nachm. geschlossen

Augenoptik Hörakustik Uhren/Schmuck

Ihr Zahnarzt in Bernsdorf

Wiesenstraße 1a • 02994 Bernsdorf
Telefon: 035723/29 284

Dr. med. dent

Jürgen Schuppan

Kräftig zubeißen mit gesunden 
Zähnen - das liegt der AOK PLUS 
für ihre Versicherten am Herzen. 
Nicht nur zum Tag der Zahn-
gesundheit. Deshalb bietet sie 
ihnen exklusiv eine kostenfreie 
zahnmedizinische Beratung an.

Das Team des Zahnmedizinischen 
Beratungsdienstes besteht aus 
vier Zahnärztinnen mit Standor-
ten in Leipzig, Chemnitz, Erfurt 
und Dresden. „Versicherte der 
AOK PLUS können sich bei allen 
Fragen rund um die Zahnge-
sundheit an uns wenden“, sagt 
Teamleiterin Verena Uhlig.

Die Expertinnen beraten bei-
spielsweise zur zahnärztlichen 
Behandlung und rund um den 
Zahnersatz. Ebenso zum Heil- und 
Kostenplan und zu Füllungsthera-
pien, zur Parodontosebehandlung 
und zum Behandlungsablauf. „Wir 
beraten telefonisch und persön-
lich. Bei Bedarf und auf Wunsch 
bieten wir auch eine zahnärztli-
che Unter-suchung an. Aber wir 
behandeln nicht selbst“, so Uhlig.

Im vergangenen Jahr haben 2.721 
Versicherte der AOK PLUS das 
Angebot genutzt. Am häufigsten 
ging es dabei um Fragen zum 
Zahnersatz.

Professionelle Zahnreinigung 
wird gern genutzt

Ebenso gern genutzt wird der 
von der AOK PLUS gewährte 
Zuschuss von 40 Euro pro Jahr 
zur professionellen Zahnreini-
gung. Über 810.000 Versicherte 
nahmen ihn 2016 in Anspruch. 
Hinzu kamen über 22.000 Kinder 
und Jugendliche mit festsitzen-
den Zahnspangen, die ebenfalls 
eine professionelle Zahnreinigung 
zum Schutz vor weiteren Zah-
nerkrankungen genutzt haben. 
Hierfür zahlt die AOK PLUS je 
Kalender-halbjahr einen Zuschuss 
von 50 Euro.

Weitere Infos:
www.aokplus.de / Stichwort: 
zahnmedizinische Beratung bzw. 
Leistungen & Service
Bild: proDente e.V./Johann Peter Kierzkowski

ANZEIGE ANZEIGE

AOK PLUS bietet exklusiv
kostenfreie zahnmedizinische BeratungDr. med. Uta Lange

FA für Allgemeinmedizin
Bernsdorfer Straße 4
02994 Bernsdorf OT Wiednitz
Tel.: 035723/29 102

Dipl. - med. Thomas Pudollek
FA für innere Medizin
Wiesenstraße 1
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723/92 384

Dr. Anke Zeiler
FA für Allgemeinmedizin
Ernst-Thälmann-Str. 44
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723/25 055

Dr. med. Axel Vollhardt
Arzt für Allgemeinmedizin
Rudolf-Breitscheid-Straße 10
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723 20364

Dr. med. Rainer Becker
FA für innere Medizin
Dresdener Str. 22
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723/20 369

Dr. med. Elisabeth Becker
Augenarzt
Dresdener Str. 22
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723 20369

Dr. med. dent. Jürgen Schuppan
Zahnarzt
Wiesenstr. 1a
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723/29 284

Dipl. Stom. Lutz Freudenberg
Zahnarzt
Schulstraße 2
02994 Bernsdorf / Straßgräbchen
Tel.: 035723/20 386

Frau Manuela Starke
Zahnarzt 
Ernst-Thälmann-Str. 26
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723/ 20 758

Dr. med. Ralf Bräuer
Zahnarzt
Dresdener Str. 12
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723/20 460

Freya - Apotheke
Carsten Schlimper e.Kfm.
Ernst-Thälmann-Str. 33
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723/29 288

Bären-Apotheke
Michael Becker
Dresdener Str. 22
02994 Bernsdorf
Tel.: 035723/92 415

Gut versorgt in Bernsdorf



Danksagung Roland Ermer

Autohaus Bernsdorf GmbH 

Hoyerswerdaer Str 9  
02994 Bernsdorf

Telefon: 035723/2350 
E-Mail: ah-bernsdorf@t-online.de

www.renault-bernsdorf.de
Autohaus Bernsdorf GmbH 

wo denn sonst!!!

Räderwechsel
für alle PKW

12,99 €

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde, 

ich habe in den zurückliegenden 
Monaten von meiner Familie, 
Mitarbeitern und Freunden sowie 
langjährigen Weggefährten eine 
unglaubliche Unterstützung 
erfahren. Dafür möchte ich mich 
bei jedem Einzelnen ganz herzlich 
bedanken. 

Leider hat es für ein Direktmandat 
in meiner Heimat nicht gereicht. 
Dankbar bin ich für die Erfahrungen 
der letzten Monate und die vielen 
persönlichen Begegnungen mit 
Menschen aus unserer Region.

Unsere schöne sächsische Heimat 
ist in einem Umbruch begriffen, um 
Deutschland mit seinen Ideen und 
Projekten voranzubringen. 

Ich wünsche mir für die nächsten 
Jahre, dass die Anliegen der Bürge-
rinnen und Bürger ernster genom-
men werden um in den nächsten 
Monaten mit einer vertrauensvollen 
Politik eine Grundlage für die Land-
tagswahlen 2019 zu legen, um für 
die CDU in der Lausitz ein positives 
Ergebnis zu erzielen und somit die 
vielen herausragenden Impulse 
zu nutzen, die die Entwicklung in 
unserer Region weiter beflügeln  
können.

Nach all den Erlebnissen der letzten 
Wochen und Monate werde ich 
mich wieder auf meine Ehrenäm-
ter sowie meinen Hauptberuf als 
Bäckermeister und  meiner  Familie 
widmen. 

Ich danke Allen, die mich  in diesen 
nicht immer leichten Wochen mit 
Rat und Tat unterstützt haben..

Ihr Bäckermeister Roland Ermer

Bild: Sächsischer Handwerkstag/Wolfgang Schmidt

Mit einem Blumenstrauß überraschte Vor-
standsmitglied Jörg Dittrich (rechts) beim 
jüngsten Parlamentarischen Abend des 
Handwerks in Dresden Handwerkstag-Prä-
sident Roland Ermer. Als Unternehmer habe 
sich Ermer zwei Tage zuvor zur Bundestags-
wahl gestellt und so der Demokratie gedient, 
sagte Dittrich. Ein solches Engagement ver-
diene Respekt und Anerkennung, auch wenn 
Ermer als CDU-Direktbewerber im Wahlkreis 
Bautzen I die Mehrheit der Stimmen letztlich 
nicht auf sich vereinen konnte.

ANZEIGE ANZEIGE

BERNSDORFER
STADTANZEIGER

Unser großes Schuljubiläum am 01. 
September 2017 feierten wir mit 
sehr vielen Gästen. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für Ihren zahlrei-
chen Besuch. 
Ein besonderer Dank gilt allen 
Sponsoren für die engagierte Unter-

stützung. Zum Gelingen des großen 
Festes haben insbesondere der 
Vorstand des Fördervereins unserer 
Grundschule, das Kollegium, viele 
Eltern, die Stadtverwaltung, die AG 
Stadtgeschichte und Gewerbetrei-
bende des Ortes beigetragen.

Herr Kleinstück von der Kreisme-
dienstelle Kamenz bereitete viele 
Erinnerungsstücke medial auf, so 
dass sie während der Feststunden 
im Schulgebäude zur Vorführung 
kamen. Vom Schulfest selbst 
erstellte er eine interessante CD, 

die alle Höhepunkte nochmals in 
Bildern sprechen lässt. Sie können 
diese CD für 3 € im Schulsekreta-
riat bestellen. Eine weitere CD zur 
Schulgeschichte seit ihrer Erbauung 
ist in Vorbereitung.
Die Schüler und Kolleginnen der 
Grundschule laden Sie als Danke-
schön am 29.11.2017 um 17:00 Uhr 
zum Weihnachtskonzert in den 
“Grünen Wald“ Bernsdorf herzlich 
ein.
Herzlichst
Elke Neumann, Schulleiterin

50 Jahre Neue Schule Bernsdorf



Obwohl die meisten Menschen gern von Anpflanzungen umgeben sind, 
können durch diese auch Gefahrensituationen hervorgerufen werden. 
Besonders an Kreuzungen und Einmündungen sowie an Fuß- und 
Radwegen, an denen z.B. Äste und zu hoch oder zu breit gewachsene 
Hecken in den Verkehrsraum ragen, im Einzelfall auch Schilder und 
Leuchtquellen verdecken, kann dies zu Gefährdungen im Straßenverkehr 
und zu Verletzungen von Personen führen. 

Besonders gefährdet sind dabei Kinder, die bis zum achten Lebensjahr als 
Radfahrer die Gehwege benutzen müssen und dies bis zum vollendeten 
zehnten Lebensjahr dürfen. 

Auch Schäden an Fahrzeugen durch Äste und Sträucher an Straßen 
ohne Geh- oder Radwegen sind keine Seltenheit.

Freie Fahrt und freie Sicht dank Ihrer Hilfe!

Helfen Sie mit, unsere Stadt sauber zu halten!

Um dies zu vermeiden und sich selbst als Grundstückseigentümer 
vor Schadensersatzansprüchen zu schützen, bitten wir Sie folgende 
Hinweise zu beachten:

• Beachten Sie bereits vor dem Pflanzen, welches Ausmaß Sträucher, 
Bäume und Hecken annehmen können 

• Achten Sie regelmäßig auf einen erforderlichen Rückschnitt, so 
dass alle Verkehrsteilnehmer den Verkehrsraum ohne Gefahren 
nutzen können.

• Realisieren Sie das sogenannte „Lichtraumprofil“: Pflanzen über 
Geh-/ Radwegen müssen mind. in einer Höher von 2,50 Meter und 
über Straßen 4,50 Meter vollständig bis zur Grundstücksgrenze 
zurückgeschnitten werden.

• Schneiden Sie Bäume, Hecken und Sträucher im Bereich von Straßen-
lampen und Schildern, dass die Lampen Ihre Beleuchtungsfunktion 
erfüllen und die Schilder rechtzeitig mühelos gelesen werden 
können. Auch Straßenlampen sind wesentliche Einrichtungen zur 
Realisierung der Verkehrssicherheit. 

• Insbesondere Waldbesitzer müssen neben der Beseitigung von 
Ästen die in den Verkehrsraum ragen, auch den Waldbestand 
entlang des Straßenrandes regelmäßig auf abgestorbene Äste oder 
Bäume überprüfen, die Schaden anrichten könnten.

Wir bitten Sie, unter Berücksichtigung dieser Hinweise auch ihr 
eigenes Grundstück zu kontrollieren.

S.Fischer, Ordnungsamt
Wenn Äste und Hecken hochragen und wie hier im Beispiel Verkehrsschilder überdecken, ist es 
Zeit die Pflanzen zurückzuschneiden!

Die Stadt Bernsdorf ist stets bemüht, 
Missstände (z.B. Müllablagerungen, 
Verschmutzungen, Bewuchs in 
den öffentlichen Verkehrsraum, 
zugewachsene Gehwege, wilde 
Plakatierung, zerstörte/beschädigte 
Straßenschilder u.ä.) zu beseitigen. 
Hierbei sind wir auch auf die Hin-
weise der Bürgerinnen und Bürger 
angewiesen. 

Sollten Ihnen bestimmte „Schmud-
delecken“ und andere Dinge auf-
fallen, bitten wir Sie, sich an die 
Stadtverwaltung  zu wenden: 
Tel.: 035723/ 2380 oder per Mail an: 
info@bernsdorf.de

Wir werden die Thematik an das 
jeweils  zuständige Amt weiter-
leiten. 

Zur Vereinfachung haben wir nach-
stehenden Vordruck entwickelt, 
den Sie auch auf unserer Homepage 
unter: Rathaus / Helfen Sie mit…. 
abrufen können. Bei Anklicken der 
Hinweise im Vordruck öffnet sich 
automatisch das E-Mail- Fenster 
der Stadt.

Folgendes ist mir aufgefallen: Wo? (möglichst genaue Ortsangabe) Datum

Fahrbahn / Gehweg stark verschmutzt

Bewuchs in den öffentlichen Verkehrsraum

Müllablagerung im Wald oder auf 
öffentlichen Flächen

Verkehrszeichen beschädigt oder stark verblasst

Kfz ohne Kennzeichen abgestellt

Straßenleuchte defekt

Kanaldeckel defekt / klappert

Schäden an der Fahrbahn

Schäden am Geh-/ Radweg

Mangel an Kinderspielplatz

Grünanlage/ Park pflegebedürftig

Sonstiges:

Name, Telefonnr. und/ oder Mailadresse für Rückfragen des Fachamtes (freiwillige Angabe):



Karl-Marx-Straße 2 | 02692 Doberschau | 03591 / 270 99-0 | info@db-medien.com

www.db-medien.com


